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Habe gerade das gefunden: An der Universität Heidelberg studieren Sie die Profillinie
Lehramt Gymnasium. Mit diesem Studienprofil können Sie später an Gymnasien,
Gemeinschaftsschulen oder Beruflichen Schulen einschließlich der Sekundarstufe II

D.h. wenn ich Lehramt für Gymnasien studiere, könnte ich NICHT an Realschulen unterrichten?

Edit: Habe bei einem alten Post von CDL folgendes gefunden: „Zumindest hier in BW kann
man als Gymnasiallehrkraft aktuell zwar infolge des Lehrkräftemangels in der Sek.I
durchaus an die Sek.I kommen, muss aber ein Jahr lang im Angestelltenverhältnis eine
zeitintensive Nachqualifizierung absolvieren mit Seminarveranstaltungen wie im Ref,
Unterrichtsbesuchen, Kolloquien und einer Bewertung zum Abschluss, die darüber
entscheidet, ob man die Nachqualifizierung besteht, sprich verbeamtet werden kann in der
Sek.I oder eben nicht. Bei einer Lehrkraft meiner Schule hat dieses Schuljahr weniger als
die Hälfte der Gymnasiallehrkräfte diese Nachqualifizierung erfolgreich abgeschlossen.
Offenkundig gelten Gymnasiallehrkräfte also zumindest hier in BW nicht als höher
qualifiziert und sind offenkundig öfters mal auch ungeeignet für die Sek.I. Insofern ist es
nur folgerichtig, dass hier in BW auch bei Sek.I-Stellen die für Gymnasiallehrkräfte geöffnet
wurden (aus schierer Not heraus, nicht, weil diese besser geeignet sein könnten)
ausgebildete Sek.I-Lehrkräfte vorrangig eingestellt werden und nur, wenn es keine Sek.I-
Bewerber gibt auf eine für Gym-Lehrkräfte geöffnete Sek.I-Ausschreibung diese eingestellt
werden können.“

Ok spannend…
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